
Eine abwechslungsreiche Reise durch die grünen Landschaften des Spreewalds, die lebendige Atmosphäre der Hauptstadt Berlin
und die faszinierende Historie der Beelitzer Heilstätten. Entdecken Sie traditionelle Spreewaldkähne, genießen Sie kulinarische
Köstlichkeiten, erkunden Sie Berlins vielfältige Kultur und tauchen Sie in die Geschichte der Beelitzer Heilstätten ein. Eine perfekte
Mischung aus Natur, Kultur und Erholung erwartet Sie auf dieser Reise.

REISEINFORMATION

SPREEWALD-ZAUBER UND BERLINER GLANZ - BUSREISE DEUTSCHLAND /
OSTDEUTSCHLAND

REISEPROGRAMM:
1. Tag: Anreise nach Lübbenau zur Kahnfahrt. Lassen Sie sich verzaubern von den Häusern, direkt am Wasser, den Wiesen, die
nur per Kahn erreichbar sind und Eigenheiten des Lebens am Wasser. Die Lehde-Rundfahrt gewährt Ihnen einen Einblick in das
Leben im Spreewald. Anschließend Weiterfahrt zum gebuchten Hotel in Berlin. Genießen Sie am Abend die Vorzüge ihres Hotels.

2. Tag: Am Vormittag erwartet Sie ihr Guide. Eine Stadtführung in Berlin ist eine aufregende Möglichkeit sein, die reiche
Geschichte und Kultur dieser faszinierenden Stadt zu erkunden. Berlin ist die Hauptstadt Deutschlands und hat eine lange und
komplexe Geschichte, die viele wichtige Ereignisse und Sehenswürdigkeiten hervorgebracht hat. Nach der Stadtführung haben
Sie Zeit die Stadt selbst zu erkunden oder Sie ruhen sich etwas aus, um am Abend eine der angesagten Rooftop-Bars zu
besuchen.

3. Tag: Nach dem Frühstück fahren Sie in Richtung Beelitz zu den Beelitzer Heilstätten. In einer Höhe von 14 – 21 m erschließt
der Baumkronenpfad mit seinen über 700 m Länge nicht nur einen arten- und facettenreichen Naturraum. Er ermöglicht zudem
eine einzigartige Perspektive auf Teile der architektonisch wertvollen und gleichzeitig geschichtsträchtigen Anlage der ehemaligen
Lungenheilstätte. Mit vielen Eindrücken der letzten Tage treten sie anschließend die Heimreise an.

INKLUDIERTE LEISTUNGEN
 Fahrt im modernen CERMAK-Fernreisebus
 2 x Übernachtung im DoubleTree by Hilton Berlin Ku'damm
 2 x Frühstücksbuffet
 Kahnfahrt Spreewald
 Baumkronenpfad "Beelitzer Heilstätten
 City Tax
 Stadtführung Berlin
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ZUBUCHBARE LEISTUNGEN DER REISE
Abschlag Kind (4-14 Jahre)

HIGHLIGHTS
Erlebnis & Kulturreise

-

-

STÄDTE

Berlin
Die Hauptstadt Deutschlands hat sich seit dem Fall der Mauer rasant entwickelt und zeigt sich durch ihre Vielfalt
kontrastreich und bunt. Heute zieht die Kulturmetropole an Spree und Havel unzählige Besucher aus aller Welt an.
Brandenburger Tor, Prachtstraße „Unter den Linden“, Gedächtniskirche und Shoppingmeile Kudamm - Berlin muss man
einfach besuchen!

GESCHICHTE:

Um 1200 gründeten deutsche Kaufleute in der sandigen Mark Brandenburg die Siedlungen Köln und Berlin, die erstmals 1237
bzw. 1244 urkundlich erwähnt wurden, sich 1307 zusammenschlossen und ein gemeinsames Rathaus bauten. Der aufblühende
Handelsort am Wasserweg Elbe-Havel-Spree trat 1359 der Hanse bei. Als Kaiser Sigismund 1411 den Burggrafen von Nürnberg,
Friedrich VI., zum Statthalter der Mark Brandenburg ernannte, verlor die Stadt nach jahrelangen Kämpfen und dem unterdrückten
Aufstand von 1448 („Berliner Unwille“) die meisten ihrer Privilegien und wurde zur fürstlichen Residenz der Hohenzollern
ausgebaut. Mit der Einführung der Reformation 1539 geriet Berlin auch in die Verwicklungen des 30-jährigen Krieges (1618-48),
der die Stadt stark in Mitleidenschaft zog. Nach dem „Westfälischen Frieden“ begann der Große Kurfürst (1640-88) mit dem
Ausbau Berlins zur Festung. Das von ihm 1685 erlassene „Edikt von Potsdam“ ermöglichte die Ansiedlung der in Frankreich
verfolgten Hugenotten, die eigene Schulen und Kirchen gründeten und erheblich zum Aufbau der Stadt beitrugen.

Im Königreich Preußen (seit 1701) entwickelte sich Berlin unter Friedrich dem Großen (1740-86) zur bedeutenden Hauptstadt und
wurde durch die Errichtung von Textil- und Seidenmanufakturen zur größten Textilstadt Deutschlands. Im 7-jährigen Krieg (1756-
63) besetzten österreichische Truppen die Stadt, die um 1800 mit ihren 200.000 Einwohnern nach London und Paris die drittgrößte
Stadt in Europa war. Im Jahre 1806 begann die zweijährige Besatzungszeit durch napoleonische Truppen. Nach der Proklamation
des ersten deutschen Kaiserreiches 1871 in Versailles wurde Berlin zur Reichshauptstadt. Aus dem Zweiten Weltkrieg ging Berlin
als Trümmerwüste hervor. Die geteilte Stadt musste 1948/49 die totale Blockade der westlichen Sektoren überstehen und 1961
durch den Bau der Mauer eine gewaltsame Trennung erleben.

Am 9. November 1989 kam es zu einer großen Wende: zum Fall der Berliner Mauer. Schließlich konnte am 3. Oktober 1990 die
erste Sitzung einer gesamtdeutschen Volksvertretung seit 1933 im Reichstag abgehalten werden. Deutschland war somit
wiedervereinigt.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 

KAISER-WILHELM-GEDÄCHTNISKIRCHE: Die Ruine der Kirche, die 1891-95 im neoromanischen Stil erbaut worden ist, wurde
als symbolisches Kriegsmahnmal erhalten. Der moderne Neubau stammt von Professor Egon Eiermann. Das blau verglaste
Oktogon und der sechseckige Turm wurden 1961 fertiggestellt.

EUROPA-CENTER: Das Europa-Center wurde zum neuen Mittelpunkt Berlins. Innerhalb des Gesamtkomplexes mit 22
Stockwerken findet man über 100 Geschäfte, Galerien, Bars, Restaurants und ein Hotel, außerdem eine Spielbank, eine
Fernrohrstraße, 5 Kinos, ein Kabarett, ein Multivisions-Theater sowie die „Thermen“ mit Sauna, Schwimmbad und
Massageräumen.

TIERGARTEN: Der größte und schönste Park der Stadt entstand um 1700 aus dem einstigen kurfürstlichen Wildgehege. Am
Großen Stern steht die 69 m hohe Siegessäule von 1873 mit den vergoldeten Geschützrohren der Kriegsbeute aus den Jahren
1874, 1866 und 1870/71.

FUNKTURM: Der 150 m hohe „Lange Lulatsch“ mit dem Restaurant in 55 m Höhe wurde 1924-26 errichtet. Ein Aufzug führt zu
der 126 m hoch gelegenen Aussichtsplattform. Am Fuße des Stahlgitterbaus befindet sich das Deutsche Rundfunkmuseum.

SCHLOSS CHARLOTTENBURG: J.A. Nehring hat das Schloss 1695 als Sommersitz für die Kurfürstin Sophie Charlotte



begonnen. Der östliche Flügel wurde 1740-43 von Knobelsdorff erbaut. Vor dem Schloss steht das Reiterdenkmal des Großen
Kurfürsten von Andreas Schlüter (1696). Im Schlosspark befindet sich das Mausoleum, das nach Plänen Schinkels errichtet wurde
und die Sarkophage der Königin Luise und Friedrich Wilhelm III. enthält. Im Neuen Flügel liegen die ehemaligen Wohnräume
Friedrich des Großen.

SPANDAUER ZITADELLE: Die von 1560-90 nach neuesten Erkenntnissen der italienischen Festungsbaukunst errichtete
Zitadelle gehört zu den bedeutendsten erhaltenen Befestigungsanlagen. Der Juliusturm stammt vermutlich noch von einer
askanischen Burganlage aus dem 12. Jh.

BRANDENBURGER TOR: Nach dem Vorbild der Athener Propyläen errichtete Carl Gotthard Langhans 1788-91 eines der
bedeutendsten Bauwerke des deutschen Klassizismus. Das 20 m hohe, 65,5 m breite und 11 m tiefe Tor wird gekrönt von einer
von der Siegesgöttin Viktoria gelenkten Quadriga, die Gottfried Schadow 1793 schuf.

PERGAMON-MUSEUM: In der Antikensammlung werden Kunstwerke des griechischen und römischen Altertums gezeigt -
Baukunst, Plastik und Vasen, Inschriften, Mosaiken, Bronzen und Schmuck. Die Sammlung ist an zwei Standorten zu besichtigen,
im Pergamonmuseum und im Hauptgeschoß des Alten Museum.

Mit jährlich ca. 600.000 Besuchern gehört das Pergamonmuseum zu den meistfrequentierten Häusern der Staatlichen Museen.
Hauptanziehungspunkt ist der Pergamonaltar (2. Jahrhundert v. Chr.). Sein Skulpturenfries zählt zu den Meisterwerken
hellenistischer Kunst und zeigt den Kampf der Götter mit den Giganten. Im südlich anschließenden Saal ist das Markttor von Milet
zu sehen, ein Glanzstück römischer Architektur. Von dort kann man weitergehen zum Vorderasischen Museum. Griechische
Bauwerke werden im Saal der hellenistischen Architektur präsentiert, der sich im Norden an den großen Saal anschließt. Im
Nordflügel zeigt das Pergamonmuseum antike Plastik von der Archaik bis zum Hellenismus, antike Kopien nach griechischen
Originalen sowie römische Kunst.
Schon die brandenburgischen Kurfürsten sammelten Schätze aus dem klassischen Altertum. Den eigentlichen Anstoß zur
Gründung der Antikensammlung gab jedoch der Ankauf der bedeutenden Sammlung des römischen Archäologen G. P. Bellori
(1698). Mit der Eröffnung des Alten Museums, das 1830 nach Plänen von Karl Friedrich Schinkel fertiggestellt wurde, konnte die
Antikensammlung erstmals der Öffentlichkeit präsentiert werden. Die Sammlung wuchs durch Grabungskampagnen in Olympia,
Pergamon, Samos, Milet, Priene und Didyma zu einer der bedeutendsten der Welt. In dem 1930 eröffneten Pergamonmuseum
war es möglich, die wiedererstandenen Monumentalbauten - darunter den Pergamonaltar und das Markttor zu Milet zu
präsentieren. Die Teilung Deutschlands nach dem Zweiten Weltkrieg führte auch zur Teilung der Antikensammlung. Im Ostteil der
Stadt wurde das Pergamonmuseum 1959 wiedereröffnet. Im Westteil wurde die nach Westdeutschland ausgelagerte Kleinkunst
von 1960 - 1995 im westlichen Stülerbau präsentiert, gegenüber dem Charlottenburger Schloss. Heute haben Vasen,
Bronzefiguren und andere Kleinobjekte im Alten Museum eine neue Unterkunft gefunden. Damit ist die Wiedervereinigung der
geteilten Sammlung abgeschlossen. 

LÄNDER

Deutschland
Deutschland ist ein föderal verfasster Staat in Mitteleuropa, der aus den 16 deutschen Ländern gebildet wird. Die Bundesrepublik
ist ein freiheitlich-demokratischer und sozialer Rechtsstaat und stellt die jüngste Ausprägung des deutschen Nationalstaates dar.
Bundeshauptstadt und bevölkerungsreichste deutsche Stadt ist Berlin. An Deutschland grenzen neun Staaten und naturräumlich
im Norden die Gewässer der Nord- und Ostsee, im Süden das Bergland der Alpen. Es liegt in der gemäßigten Klimazone. Mit rund
80,9 Millionen Einwohnern zählt es zu den dicht besiedelten Flächenstaaten und ist nach den Vereinigten Staaten das zweit
beliebteste Einwanderungsland der Welt. Deutschland ist Gründungsmitglied der Europäischen Union sowie deren
bevölkerungsreichstes Land und bildet mit 19 anderen EU-Mitgliedstaaten eine Währungsunion, die Eurozone. Es ist Mitglied der



HOTELBESCHREIBUNG

****DOUBLETREE BY HILTON BERLIN KU'DAMM
Das Hotel DoubleTree by Hilton Berlin Ku'damm ist ein elegantes und komfortables Hotel in der deutschen Hauptstadt Berlin. Es
befindet sich in unmittelbarer Nähe des berühmten Kurfürstendamms, einer der bekanntesten Einkaufsstraßen in Berlin.

Die Unterkunft zeichnet sich durch modernes Design und eine hochwertige Ausstattung aus. Die Zimmer sind stilvoll eingerichtet
und bieten Annehmlichkeiten wie kommerzielles WLAN, Flachbildfernseher und ein komfortables Badezimmer.

Ein besonderes Highlight dieses Hotels ist der herzliche Empfang mit einem frisch gebackenen Schokoladenkeks, den die Gäste
bei der Ankunft erhalten. Das Hotel verfügt außerdem über ein hauseigenes Restaurant, in dem internationale Gerichte serviert
werden, sowie eine gemütliche Bar, in der man sich entspannen und den Tag ausklingen lassen kann.

Die zentrale Lage des Hotels DoubleTree by Hilton Berlin Ku'damm ermöglicht es den Gästen, viele der Sehenswürdigkeiten
Berlins, darunter das Brandenburger Tor und den Berliner Zoo, bequem zu erkunden. Es ist eine ideale Wahl für Reisende, die auf
der Suche nach einer erstklassigen Unterkunft in Berlin sind und die Stadt in all ihren Facetten erleben möchten.

https://www.hilton.com/en/hotels/berdidi-doubletree-berlin-kudamm/?SEO_id=GMB-EMEA-DI-BERDIDI
Tel.: +49 (0) 30 21270

REISEBILDER

UNO, der OECD, der NATO, der G7 und der G20. In Deutschland befindet sich der Sitz der Europäischen Zentralbank, des
Internationalen Seegerichtshofs sowie des Europäischen Patentamts. Die Bundesrepublik gilt als politisch einflussreicher Staat in
Europa und ist ein gesuchtes Partnerland auf globaler Ebene. Gemessen am nominalen Bruttoinlandsprodukt ist Deutschland die
größte Volkswirtschaft Europas und viert größte der Welt. Im Jahr 2012 war es die drittgrößte Export- und Import ​nation. Der Index
für menschliche Entwicklung zählt Deutschland zu den sehr hoch entwickelten Ländern.

http://https//www.hilton.com/en/hotels/berdidi-doubletree-berlin-kudamm/?SEO_id=GMB-EMEA-DI-BERDIDI
https://reisen.cermak-reisen.de/


REISECHECKLISTE
Vor Antritt einer Reise kommt man oft noch ins Grübeln, ob man wohl alles eingepackt hat. Um dann aber mit gutem
Gewissen in den Urlaub starten zu können, haben wir für Sie eine Checkliste erstellt. 

Download Reisecheckliste

 

REISECHECKLISTE
 

Dokumente/Geld:
o Allergie- / Impfpass

o EC-Karte, Kreditkarte, PIN-Codes für Karten (getrennt aufbewahren)

o Bargeld (Euro)

o Fremdwährung (eventuell auch vor Ort Wechselmöglichkeit)

o Reisepass, Personalausweis (Gültigkeit prüfen)

o Unterlagen Reiseversicherung

o Visum (falls benötigt)

 

Hygiene/Apotheke:
o Notwendige Medikamente (z.B. Augentropfen, Insulin, Kontaktlinsen etc.)

 

 Sonstiges:

o Brille (Sonnenbrille, Lese- / Ersatzbrille)

o Kamera (Batterien, Akkus, Ladegerät, SD-Karte, Filme)

o Mobiltelefon (Ladegerät, PIN- und PUK-Code, Kopfhörer)

o Regenschirm

o Nackenkissen

o Kopfbedeckung

 

Für Unterwegs:  
o Eventuell :  z.B. Zeitungen, Bücher,  Reiselektüre ,Reiseführer, Stadtführer usw.

 

https://reisen.cermak-reisen.de/fileadmin/reisedatenbank/user_upload/_temp_/REISECHECKLISTE.pdf


Fähre:
o eigenes Handgepäck (notwendige Kleidungsstücke, Toilettenartikel), Hauptkoffer verbleibt meistens im Bus

 

Für weitere Informationen:
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit

	REISEINFORMATION
	SPREEWALD-ZAUBER UND BERLINER GLANZ - BUSREISE DEUTSCHLAND / OSTDEUTSCHLAND
	REISEPROGRAMM:
	INKLUDIERTE LEISTUNGEN
	ZUBUCHBARE LEISTUNGEN DER REISE
	HIGHLIGHTS
	STÄDTE
	Berlin

	LÄNDER
	Deutschland

	HOTELBESCHREIBUNG
	****DOUBLETREE BY HILTON BERLIN KU'DAMM
	REISEBILDER

	REISECHECKLISTE
	REISECHECKLISTE
	Dokumente/Geld:
	Hygiene/Apotheke:
	Für Unterwegs:
	Fähre:
	Für weitere Informationen:



